
Doppel, Doppel, Doppelmoral - das ist für viele eine Qual 

und die Absicht wirkt schal Doppel, Doppel, Doppelmoral 

 

Ja, die andern sind immer die Bösen- könne- n Probleme nicht lösen 

ja, wir sind die braven Guten - lassen dennoch and’re bluten 

 

Es bestimmen Verträge die Reichen- Arme stellen kaum die Weichen 

praktisch zählt nur das schnöde Geld - das bestimmt vieles auf der Welt 

Doppel, Doppel …  

 

Jedes Leben gebt  den gleichen Wert - die Reichen aber  das nicht schert 

deren Verdienst muss stets steigen - lassen dafür viele leiden 

Doppel, Doppel ... 

 

Hauptsache Arme schön brav dumm  halten - versuchen Armut zu  gestalten 

sie glauben an Religion - fordern nicht ihren fairen Lohn 

 

Die Reichen dank der Waffenindustrie- zwängen die Armen in die Knie  

weil alle am Leben hängen - leiden viele unter Zwängen 

 

Trotz Schaden, den wir täglich anrichten - wollen nie die Wahrheit sichten 

stärkt Gerechtigkeit auf der Welt - das Leben in Liebe gefällt 


